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Zeitraum des Vorjahrs ſind die vorgenannten Krankheiten bei Ausſchluß der ſpinalen Kinder⸗
lähmung um 142 Fälle ſtärker aufgetreten ; eine Zunahme war bei Lungen - und Kehlkopfſchwind —
ſucht , Scharlach , Diphtherie und Krupp , Genickſtarre und Ruhr mit 107 , 74 , 57 und je 8 Fällen
zu verzeichnen , eine Abnahme bei Typhus , Kindbettfieber , Milzbrand und Körnerkrankheit um
83, 13 und je 3 Fälle .

In den Gemeinden mit 4000 und mehr Einwohnern erkrankten an den gleichen meldepflich —
tigen Krankheiten mit Einſchluß von 89 Erkrankungsfällen an ſpinaler Kinderlähmung insgeſamt
1133 Perſonen . Gegenüber dem gleichen Vierteljahr des Vorjahrs iſt unter Ausſchluß der
ſpinalen Kinderlähmung , eine Zunahme von 112 Fällen zu verzeichnen . Scharlach , Lungen —
und Kehlkopfſchwindſucht , Diphtherie und Krupp und Genickſtarie haben um 86 , 59 , 21 und
3 Fälle zugenommen ; eine Abnahme war bei Typhus und Kindbettfieber um 41 bezw . 14 Fälle ,
bei Ruhr und Körnerkrankheit um je 1 Fall zu verzeichnen . Milzbrand iſt ſich mit je 1 Fall
gleichgeblieben . Pocken ſind in beiden Vierteljahren nicht vorgekommen .

7. Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im Dezember 1913 .
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8 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Dezember 1913 .

Der Beginn des Winters und das Aufhören der Arbeiten im Freien , insbeſondere der Bau —
tätigkeit , hat wie alljährlich verurſacht , daß die öffentlichen Arbeitsnachweiſe ſowohl von den Ar —
beitgebern wie von den Arbeitnehmern in geringerem Umfang in Anſpruch genommen werden .
Sn der männlichen Abteilung ift die Bahl der offenen Stellen gegen den Vormonat ( November
1913 ) weiter zurückgegangen , und zwar um rund 650, diejenigen der Arbeitſuchenden um 2060
und die der erfolgten Einſtellungen um 600 . Nicht ganz ſo ungünſtig iſt der Vergleich mit dem
Vorjahr . Ohgleich von verſchiedenen Anſtalten eine Verſchlechterung der Geſchäftslage gegenüber
dem Dezember 1912 beſonders hervorgehoben wird , waren für den Verband im ganzen 335 offene
Stellen und nur 878 Arbeitſuchende mehr vorgemerkt , und es erfolgten 183 Einſtellungen mehr
als im Dezember 1912 . Das Verhältnis zwiſchen Angebot und Nachfrage iſt allerdings ſowohl
im Berichtsmonat wie im Vormonat und im Parallelmonat 1912 recht ungünſtig . Es kommen
nämlich auf 100 verlangte Arbeitskräfte ſowohl im Dezember und November 1913 faſt genau je
324 Arbeitſuchende , im Dezember 1912 aber 328 . Bei der weiblichen Abteilung , wo wie gewöhn⸗
lich im Weihnachtsmonat ein Wechſel möglichſt vermieden wird , hielten ſich Nachfrage und Angebot
beinahe das Gleichgewicht .

Im einzelnen verlautet von den Anſtalten für die hauptſächlichſten Berufe folgendes :

a) Männliche Abteilung :
In der Landwirtſchaft iſt es zurzeit ganz ruhig und ſind Arbeitskräfte äußerſt wenig ver⸗

langt . In Weinbaugegenden (3. B. in der Müllheimer Gegend ) ſind die Landwirte infolge des

permen
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Fehlherbſtes nicht einmal in der Lage , die auch im Winter unentbehrlichſten Arbeitskräfte zu halten
bezw . einzuſtellen . — Bei der Metall⸗ und Maſchineninduſtrie bezeichnet Bruchſal die Arbeits —
gelegenheit als bedeutend ſchlechter , hauptſächlich für Schloſſer . In der Pforzheimer Goldwaren —
induſtrie hat die Vermittelungstätigkeit , wie alljährlich um dieſe Zeit , etwas nachgelaſſen . Es
konnten insgeſamt nur 351 Arbeitskräfte untergebracht werden gegen 432 im November 1913 . —
Was die Papierinduſtrie anbelangt , ſo dauert in Lahr der Streik der Kartonagearbeiter fort . —
Für Holzarbeiter ( Induſtrie der Holz - und Schnitzſtoffe ) war die Arbeitsmöglichkeit beſonders un —
günſtig in Bruchſal und Freiburg . — Vom Bekleidungs - und Reinigungsgewerbe verlautet , daß
in Pforzheim Schneider und Schuhmacher immer noch geſucht waren . — Wie ſchon eingangs er⸗
wähnt , hat die Bautätigkeit allenthalben faſt ganz aufgehört , ſo daß Arbeitskräfte für die einſchlä —
gigen Berufe nur noch in geringer Zahl verlangt wurden ; der Bedarf konnte überall aus dem
reichlich vorhandenen Angebot gedeckt werden . — Die Freiburger Fachabteilung für kaufmänniſches
Perſonal zeigte ein verhältnismäßig günſtiges Tätigkeitsergebnis , während die Fachabteilung für
das Gaſtwirtsgewerbe einen geringeren Verkehr verzeichnet . — Für ungelernte Arbeiter ( Tag —
löhner , Ausläufer , Hausburſchen uſw. ) war in Bruchſal und Offenburg wenig Arbeitsgelegenheit .
An größeren Plätzen , z. B. in Freiburg und Karlsruhe , konnte über die Feſttage bezw . vor den —
ſelben ſolchen Arbeitskräften eher Beſchäftigung verſchafft werden , wenn auch nur aushilfsweiſe . —
Die Notſtandsarbeiten mußten mancherorts früher als in andern Jahren begonnen werden . Es
meldeten fih dazu in Freiburg im Lauf des Dezembers 395 Arbeitsloſe , von denen bis jetzt 297
eingeſtellt wurden . Auch in Heidelberg wurden um die Monatsmitte Notſtandsarbeiten angeordnet ,
wobei ortsanſäſſige , verheiratete Männer teilweiſe untergebracht werden konnten . Auch Konſtanz
hat für die nächſte Zeit Notſtandsarbeiten in Ausſicht geſtellt .

Der Abnahme der Stellungſuchenden bei den öffentlichen Arbeitsnachweiſen ſteht die Zunahme
der Wanderer gegenüber , die die Naturalverpflegungsſtationen im Oberland in Anſpruch nahmen .
Die Zahl der bei den Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Naturalverpflegungsſtationen der Kreiſe
Konſtanz und Villingen ) gezählten Wanderer iſt von 11888 im November auf 13228 im Dezember
geſtiegen . Die Verkehrsziffer der Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut hat ſich
von 2336 im November auf 2671 im Dezember vermehrt .

b) Weibliche Abteilung :
In Freiburg zeigt im Gegenſatz zur Arbeitsgelegenheit für Männer die Abteilung für Haus —

perſonal und gewerbliche Arbeiterinnen in faſt allen in Betracht kommenden Berufen eine be —
merkenswerte Zunahme der offenen Stellen . In Mannheim war lebhafte Nachfrage nach Küchen —
mädchen für Wirtſchaften , die nur zum Teil befriedigt werden konnte . Im übrigen wird von
keiner Anſtalt über einen beſondern Mangel an Dienſtboten berichtet .

Im ganzen betrug bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten im Dezember 1913 die Zahl der
männl . weibl . zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellenʒ 5323 4518 9841
aia iiaa a iin . 17255 4624 : - 21879
eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) > . oca on 3956 3059 7015 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 324,2
bezw . 102 , Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 22,9
bezw . 66,2 eingeftellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen wurden
74,3 bezw . 67,7 Durch die Verbandsanſtalten beſetzt . Von den Arbeitſuchenden bezeichneten ſich
65,8 vom Hundert al zurzeit arbeitslos ( außer Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung
74,4 und bei ber weiblichen Abteilung 33,8 vom Hundert ; davon waren 73,1è bezw . 79 . 6 y
unter 4 Wochen arbeitslos .

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungseinrichtungen ( nichtgewerbsmäßige Arbeits —
nachweiſe ) von insgeſamt 44 Handwerkerinnungen , vereinigungen uſw . ſowie von gemein —
nützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . (je 1 in Bruchſal , Offenburg , Pforzheim und Raſtatt ,
je 2 in Baden⸗Baden und Lahr , 3 in Konſtanz , 6 in Heidelberg , je 8 in Freiburg und Karlsruhe
und 11 in Mannheim ) im Dezember im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet:
1665 offene Stellen , 1579 Arbeitſuchende und 824 beſetzte Stellen .

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim⸗Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden
im Dezember lfd . Is . für männliches Perſonal 784 offene Stellen und 3534 Arbeitſuchende ge —
zählt und von letzteren 776 untergebracht . — Bei 19 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Natural⸗
verpflegungsſtationen ) , bei denen im Dezember 13228 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten ,
waren 295 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 257 beſetzt werden . Bei 3 Naturalver -
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mittelung betreiben , waren im Dezember 16 offene Stellen angemeldet , die alle beſetzt wurden
Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Bad . Staatseiſenbahnen waren im

Dezember d8. J8 . offene Stellen nic
elbet, i124 Arbeitſuchende vormerken gegen 147 im November tfd.

Dt gemeldet , dagegen liepen fið bei 9Dienſtſtx
Js .

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im Dezember 1913 .

ſes Waldshut ( ohne die Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenver —
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